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Jetzt sparen: 75% Förderung für  
Energie-Beratung bis Ende April!
Das umwelt service salzburg 
unterstützt Unternehmen dabei 
durch Energieeffizienz Kosten 
zu sparen und bietet bis zum 
30. April eine erhöhte Förde-
rung für betriebliche Energie-
beratungen.

Energie ist eine wertvolle Res-
source. Gerade in Zeiten stei-
gender Kosten ist es wichtig, 
diese im Unternehmen effizient 
zu nutzen und gezielt zu opti-
mieren. Bereiche wie Gebäu-
dehülle, Heizung, Lüftung und 
Kühlung bieten große Einspar-
potenziale. Energie-Beratungen 
helfen, konkrete Maßnahmen 
für mehr Effizienz zu finden 
und durch nachhaltige Alter-
nativen unabhängiger zu wer-
den. Unternehmen, die sich 

zwischen dem 1. März und dem 
30. April für eine Energiebera-
tung bei umwelt service salz-
burg anmelden, erhalten eine 
Förderung von 75% (statt der 
üblichen 50%). Die Förderung 
gilt für alle Energie-Beratungen 
– von kompakten Checks zur 
schnellen Kostenreduktion bis 
hin zu umfassenden Beratungen 

für langfristige Optimierungen 
und nachhaltige Alternativen.

Die Experten finden maßge-
schneiderte Lösungen rund um 
Heizsysteme, Dämmung, Lüf-
tung und Kühlung sowie erneu-
erbare Energien. „Unsere För-
deraktion bietet einen beson-
ders günstigen Einstieg in mehr 
Energieeffizienz. Unternehmen 

erhalten Lösungen, um Kosten 
zu senken und unabhängiger 
zu werden“, sagt Sabine Wolfs-
gruber, Geschäftsführerin von 
umwelt service salzburg.

umwelt service salzburg
Julius-Raab-Platz 1   
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www.umweltservicesalzburg.at

Die Energiewende schreitet voran
Beim 6. Energieforum 
der WKS beleuchteten 
Expertinnen und Experten 
die aktuelle Situation im 
Energiesektor in Salzburg.  
„Wir wollen mit dem Forum  
unseren Mitgliedern eine bran-
chenübergreifende Infoplatt-
form bieten und als WKS einen 
Beitrag zu mehr Energieeffizienz 
und dem Ausbau der erneuer-
baren Energie leisten“, so Chris-
tian Wagner, Leiter des  WKS-
Bereichs Umweltrecht. In  der 
Beratungspraxis von umwelt 
service salzburg zeigt  sich, dass 
in fast allen Unternehmen Opti-
mierungspotenzial besteht. Der 
Energieverbrauch ist auch für 
die eigene Klimabilanz und das 
Nachhaltigkeitsrating relevant.

Die Energiewende schrei-
tet voran, berichtete Gerhard 

Löffler, Leiter des Referats 
Energiewirtschaft beim Land 
Salzburg, das bis 2050 die Kli-
maneutralität anstrebt. Es gehe 
dabei um die Sicherstellung 
von leistbarer Energie und die 
Absicherung des Wirtschafts-
standorts durch größtmögliche 
Unabhängigkeit. „Zwei Drittel 
der fossilen Einsätze können 
durch alternative Energiefor-
men ersetzt werden“, meinte 
Löffler. Patrick Weilbuchner 
stellte die neue Anlaufstelle für 
erneuerbare Energieprojekte 
beim Land Salzburg vor. „Wir 
unterstützen die Projektwer-
ber bei ihren Genehmigungs-
verfahren“, so Weilbuchner.

„Energiegemeinschaften bie-
ten Unternehmen viele Chan-
cen, in der Energieversorgung 
unabhängiger und effizienter 
zu werden“, erläuterte Mar-

kus Schwarz vom Salzburger 
Institut für Raumordnung und 
Wohnen. Die geförderten Ener-
gie-Checks von umwelt service 
salzburg helfen Unterneh-
men Einsparungspotentiale zu 
erkennen und klimaneutrale 
Alternativen für Wärme und 
Energie zu finden. Jasmine 
Machatschek, Projektmana-
gerin bei umwelt service salz-
burg: „Diese Checks werden 
im Aktionszeitraum 1.3. bis 
30.4. sogar mit 75% gefördert!“

Außerdem wurden Teilneh-
mer des Forums von Stephan 
Fürnkranz, Leiter Produktma-
nagement Energie bei der Salz-
burg AG, über den neuen güns-
tigeren Tarif „Strom Gewerbe 
24“ informiert. Abschließend 
präsentierte Michael Unter-
weger, Projektleiter bei Alu-
mero Systematic Solutions 

GmbH, die offene Photovolta-
ikplattform Sunify, die Kun-
den und Fachbetriebe aus der 
Solarbranche verbindet und 
innovative Tools bietet.

Weitere 
Informationen.
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Informierten über die Energie-
situation (v. l.): Michael Unterweger 
(Alumero), Patrick Weilbuchner 
(Land Salzburg), Stephan Fürnkranz 
(Salzburg AG), Jasmin Machatschek 
(uss), Markus Schwarz (SIR), 
Christian Wagner (WKS) und 
Gerhard Löffler (Land Salzburg).
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